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MelligenMatt Ml Macher Mung Nr. 225.
(2220-1) Nr. 2763.

Erecutive
Nealitlitcll-VcrstcigcrllNst'.

Vom l. l. GeznlSgcrichle Rcifniz wirb
bekannt gemacht:

(is scl über Ansuchen dcs Valentin
Perousel von Kcrl'lr, V>z<rl Grohlalch'lH.
die execulioe Veisteigcrung dcr dem I I "
hann Zbaioil von Sodclschiz stchöllgen,
Ntllchlllch a,,f 1175 ft. grschü<itcn, im
Grundbuche der Herrschaft Rcifniz »ud
U'b.-Nr. !)94 und Pfalthof^l l Re fniz
»ud Ulb.-^r. .l4 vorlomnicnden Rcalilü-
te» bewilliget und hiezu drei Fc'lbielllngi'.
Tagsutzungen, und zwar die crsle auf den

2 l . O l l o b e r ,

dle zweite auf den
2 5. N o v e m b e r

un> die dritte auf den
2 4. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormitlan« von 10 bis 12 Uh,
in dcr Geiichlskanzlei, mit dcin Aühcmae
angeordnet worden, daß die Vfa!>drealiläl
bei der ersten und zweilcn Fcilbiclung nur
um oder ubcr den Echahunnsweild, bei
der dritten aber auch unter rcmsllbcn hint'
angeneben wcrdcn wird.

Dit^icitalionobedingnissc, wornachin?«
besondere jeder ^ic.tant vor gemachtem A,"
böte ein wperc. Vadium "u Handen der
L'c'tat.onscmnm.ssion z» „leqcn t,at. so
w,c da« Scha>,n.,«.prol°l°ll u„dder Grund»
bnchscxt.att sm.ncn in der diesgcrichllichcn
Registratur e,ngeslhen werden

K. l O^ir ls^richt Rcifniz. am 3lcn
September 1872.

^2281—1) VlrT^üiüI

l5rcllltivc
Rcalitätell-Vcrstcistcnlnq.

Vom l. l. Oezillsgelichle Reisniz wird

bekannt gemacht:
Es se, über Ansuchen des Herrn Georg

Ntlo von Sapotol, dulch Dr. Ncnclxlicr,
^« executive F.ildielung dcr drm Ä^lon
E»lc von Vlpouiii gehörigen, gerichtlich auf
8^2 si. gejchühlcn, im Grundbuche lcr
htttschch Rlisnlz »ud Urb.'Nr. 8ttö vor-

kommenden Realilal bcnnll'gcl u»d hic^l,
drei Fcilbiclu"gs-Tligsah»ugsii, lind ^mcil
die erste aus den

16. O l t o l ' c r ,
die zweite auf dcn

18. 9 iooeml»tr
und die drille auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags 10 M,r im hie«
sigtn Amlslocale, mit dlm Alihan^c un»
geordnet worden, daß dic Pfand:eal>lal
bei der ersten und zwcitcn HliN.llluilg r!»:>
um oder ubcr dcn Echllyung^wilch, bc,
der drillen aber auch unter dcmselbln hill»
angegeben wcrdcn wird.^

D<e ^lcilalionsbedingnisss, wornach ins«
bcsc,ndcre jeder ^icilanl vor gcm.:ch<cm
«„bole ein 1(1pc>c. Vadium zu Hunden
der ^lcilallonscommlssion zu cilca/n Hal.
so wie daS SchühnügsprololoU und dei
Grunrl'uchecfltllct lonntn ill der dicsgt»
r>chll>chcn lillgistratur einglschen wlr^cn

K l. Gezulogcrichl Relfiliz, am 14ltl,
Jul i 1872.

^ 1 7 9 ^ 1 ) Nr. 11.084.

Elccutivc
Rcalitätttt-VllstcijiclllNss.

Vom t. l . slat>l,'dclca. ^czirlsglllchle
^aib^ch wird bclünnl gcmuchl:

<i« sei über Unsuchcn dcr l l. Finanz»
procuralur noin. res H. l. l. Aerure dlc
lfecullve Fcilblclmig der dem Marl in
Slarza von Giunndof gehörign. gelichl»
l ch lluf'^l7si. gcschätzttn. im ^lund^uchc
Usb.-')cr 5), Ncllf.'9ir. 3 vollommcnt^n
Nealilät wc,icn schuldign 15 fi. 2 ! ' / , lr.
o. 8. r.. bcwlUlgcl und hiczu d»ci Fcllb'c»
lui'gs Tagsatzungen, und zwar die elfte
uns dm

l t t O l l o b c r ,
die zweite auf den

I </». 9 i o v c m b e r
und die dlitle auf ten

18. D e z e m b e r 1 8 7 2 .
jldeSmul oormillüg«' v«'n U) bis 12 Uhr in
dcr Aoxelanzlci, mil dem Anh.mge ai'gco, d-
net worden, daß die Pjund.callläl bei
der elstcn und zweiten Fcilbiclnng nur um
oder über den Schcihungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icltaliol'.Sbcdingnisse, wornach ins-
besondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
dcr ^icitations ^ommilsion zu erlegen hat,l
so wie das Schätzunnsprotololl und dcr
Grlmdliuchseftracl lünnen in dcr dicS-
gerichtlichen vicgiftialur cingcschcn werden.

Laibach, am 8. Jul i 1872.

^1891—^) Nr^33307

Erinnerung
au J o h a n n R i c h t e r von M i l ge rn /
J o h a n n R o h e r , J o h a n n R ö h e i

und J o h a n n K ' j e von Rußb^ch.
Von dem l. l. Vezi'ls^clichlc T'cher»

nembl wird den Johunn Richlcr von M^l»
gern, Johann Rohcs, Johan» Rover und
Johann Kize von Rußoach hlemil er-
innert :

Es haben wider sie bei dusem Gerichte
Johann Smuf, durch scme M»ll<r, und
I'tobPc>ölvon Töpxcel, ^uich D i . Wene»
dlllcr, t>ie Klage zicw. Anerlenn»<n»< der
Indcbllchuflun^ uno < f̂lc»bul.»Gestellung
ein^ebrachl, worür>cr die Tagfalzung auf den

11. O k t o b e r 1 8 7 2

f'üh 9 Uhr hierncrichls an«cordnel wurde.
Da t>cr lllufenlhallsoll del Glll^glen

diesem Gtlichle Uül'clannl >sl, so Hal man
zu dcr<n iUllllrlung und auf t>es»n Ge»
fcihr und ttoslln l'ln Herrn Iohmm Bir .
lunl in Tschcrncmbl uls cumwr ll(i uetum
bestall.

D«e Geklagten werden l,icvon zn dem
Hnde vclslandlgcl. damü sie ulllüsalis zur
rechten Zeit scldsl erscheinen odrr sich einen
andere» Sachwalter bestellen, auch diesem
Ocilchle „uiühast machen, iil'rlhaupl im ^
ordnungelmüßissc« W>ge cinschrcllcn ui'd
dle zu dclc» Vrllhcic.lgung cisoldcllichcn
Schrille enleilen lbnncn, widtlgcns d>c!e
R'chiefache Mit dem aufg.slcUlcn (ömalor
nach den <l)t>t!Mlnungen der lHlr>cht<»old'
nui>^ vcrlzandlll weiden und den Mllag»
tcn, wclchlll cS übrigens fleislchl, >h>e
R'chlsdcllclfc auch t>em benaünle» ^»ralor
an d>c HlMd zu aeden, sich b,e uus einer
Vcrabsüumung entstehenden Folgen selbst
belzumessen haben werden.

K l. Vezirlegerichl Tschernembl, am
2V. »pri l 1672.

, l2I02^) Nr. 3535.

RlalNlmimmq dritter
efccntirer Fellbietunst.

Bon, l. l. Gezillsgtiichle ^aa« wild
bllannt ««geben:

<ks sei auf «llilllngen des Nnbreas
Kllnda^c von Dane die mit Glscheid vom
27. März 1X68 siilicrt, /11. ,f,s. , ^ . i l .
bietung der Realilül des Thomas H>se
zu Podli lt l l , Ulb.-Nr. 48 llä Lchnl^
iicw. 88 fl. 55 lr. (?. 8. 0. leussumielt
hlezu die einzige Tuus^hung auf den

1 I. O k t o b e r d. I ,
vormittag« 10—l 2 Uhr hielamls onge
ordnet, wobei die Real'lill auch uxter dem
Schützungewerch per 0!<i0 fl. velüußerl
lvuroe.

K. l Bezirlssericht ^ a s , a« 27ten
Jul i I87i i .

(2N5—1) Nr 4109.

Elinncrnng
an M a t h i a s P a i l i ooi, S»r,klov'i.

Bon dem l. l. Gez'rlsgrrichle Moüling
wild dem ui'bllannt wo b ftlit>l<cheli Ma>
thias P i l l ovn Strellov'i ^ir. 14 hier-
mit erinnert:

<ts habe Herr Josef P^chlin von Mö' l -
ling wider dc"sllden di> Klage «ud l»szl^,
9. stsbrua, 1X72, H 1l:',0. und ltl iu?
reossümicrun^s < t̂such dv pl-lly». 18. I ',<
1872, g , 4 l W . pcw. DriiuolalionOlechl'
fe:ll^U"g uno 14>j ft e. 8, c bieramls
eingebl acht, wo, über zur summarischen Bei -
Handlung die Tagsatzun l̂ auf den

U. O k t o b e r d. I - ,
s'üh 9 Uhr, mit dem Anhabe d,s tz lx
d. s. P. ungeordnet und dcm O,llu«>fn
wcgen stin,s undrlalmll» iluf.nlhaltes Hl rr
^llloz Fu'loli vo» Mb'tl'ng als ^ r i t -
wr ^ ul:t.um a»f sli"l ^»1«^ und K^lsn
bcllrUl wurde.

Dessen wird belsclbe zu dem Ende
pc'stalidinel. d°h er allei.faUs zu lechlti
Zeit sclbsl zu erscheinen oder sich einen
uudcrn Sachwalter zu blsttUcn u»d anher
„anihofl m machen habe, Widrigens diese
Rechtsiochc mit dem aufl,estelllen Curator
uelhlllidclt werden wirb.

K. l. Vcznl^llichl Mottling, am
18. Juni 1872.



1800

Avis.
Ceux qui out lintentiou csapprondre

le franyais, veuillent s'addresser: Alter
Markt 20, au l™er, oil Ton dounera des
Ie9ous dcs ce mois d'octobre.

Pour les avances de la conversation
ot litterature frai^aiso. (22o8—2)

AlsDuchbinder-LchlMg
wi rd srgleich ri» iiullbe, drr brreii« im 14ll»
Lrdsliiohre sttl,t ulid drr slouenischci, fo»vohl alt«
auch drr deutschen Sprache lundiss ist, bei dein
Gefertigten in die kch« aofgeuoiiimen

(2225-1) II» ^iomuii.

OMMnnm
in Ud6l-8elii8olika

ist auf ein odcr u>rt!lc,e Ia lnc z>l Ucrpllchten -
tvt l t tucl l auch zu dcllausen. (2218--2)

Aufrag« dase'bst.

Eine^oge
im ersten Rang ist für jede zweite
slovenische Vorstellung
zu vermiethen. (^^o—1)

Auskunft im Zeitungsbureau.

Soclicil ist nschienen die

»« Anfl,
dts wellbelannirn, lchrlfichen Vuchs

vor fter^ünUek« ^eknt/.
von Va l l r en l i u s . I n Umschlag U!'»silgelt.

Tausendfach de währ te H>lfc und
He i lung i 2 0 j ä h r i g e E r f a h r u n g ! ) von
scbwäcbcznstallden des wäll»!, (srlchl.chts,
de» Folq^n zerr t t l tenl 'cr Qnan ie mid ge-
jckleclil l icbl-r (f^ccsse. — Turch jede Buch-
h a n d l u n g , in ^ i c n von (5ar l <l)olmn, <
Woll^ile 3^ ,u hr;ishm. Piei« 2 si. 40 lr., l
mit Auswls. 2 fl 50 tr.

Vor den Nachahmungen und
A>,«;i>nen dusks «»ch« - k lc i -

nc« 2»>dl lscl i r i f tc», di« un»er dn, Titeln ,.?u
gendfreund", „Selbsterhalluriq" und äl)»licl>en,
in fast allen Zeitungen mallischreiclisch aufge-
boten werden —> wird wohlmmlend gcwarn t .
Daher achte ma» daraof. die e ch t c Au^uabe, die

Original-Ausgabe von Laurcntius
z n b e l o m m e « , w e l c h e e i n r u O c t a v ' V a n d
» o n 2 3 2 S e i t e n m l t » i l ) a n a t o m . A b b i l «
d ü n g e n i n S t a h l s t i c h b i l d e t u n d m i t
dem Namensstempel des Verfassers ver-
siegelt ist. (>759-5)

(2154—2) N r . 7598.

Clmttorsbcstcllmlss.
Von dcm t. t. Beziltegcrichle Feislriz

wild belannt gemacht:
Es sei übel Ansuchen der l. l . Finanz-

procuratur ^a'bach dcn verstorbenen Gcorg
und Josef Kos von Giaflndlunn und
deren unbltanntcn RrchtSnachfolgcr» Her,
Fran; Beniger von Doineg zum cumtor
aä actuiu aufgestellt und demselben der
in der Efecnt'onesache der l. t. stinanz.
procurutur i?aidach gegen Johann Kaslclic
von Grafenl'runn Nr. 91 erfloss ne dies»
gerichtliche Reulfnloietlln^edcschcid vom
6. I u n , 1872. Z. 4393. Darstellt worden.

K. k. Be^irtegericht Fnstriz, am lOlen
September 1872.

(1885-3 ) Nr. 4385.

3tcassumiclilllss dritter
czrc. sscilbietllll<i.

Von dem l, l. Bczi.ksgerichle Fe'slriz
wird bekannt gemacht:

ES s/i über Ansuchen der l l. Finanz«
Procuratur zur Einbringung des RcslcS dcr
mil G.schell, vom 13. Nouember 1870.
Z ?»»67. adjustiert.n Exccu„onHlosten vcr
2 st. 44'/^ ls. und dcr weiter« verlauf, nen.
auf 18 ft. 64 kr. adjustierten ^xecuüons«
losten die mil dem Gcsch^de vom 17»en
«pr.l 187l, Z 2629. auf den 20 Juni
1871 angrorlmet gewesene, jedoch sist'erte
I I I . erec. Feildietilnq der Neal'lät Uru ,
N' . 82 aä Herrschet Prem de« A"tol,
Trebec von Zago'je ')ir. 29 im Rcassumie»
runuewege mit Beibehaltung de« ^r t tS.
dcr Stunde und mit dem vorigen Anhange
auf den

8. O l t o b e r 1 8 7 2
angeordnet worden.

K. l. Nezirlsglricht Feistriz, am 8teli
Juni 1872.

(2238-2) 3- 16.

ziieitations-
Gdict.

Infolge Bewilligung des k. k. Lan^
desgerichtes Laibach ddto. 28. Sep-
tember 1872, Z. 5618, wird die
parzellenweise Versteigerung des im
magistratlichen Grundbuche 5ul) Nekt.
Nr^ 878/20 vorkommenden Morast,
antheils, nun Wiese, im Flächenmaße
von 14 Joch 75 Ü1" in Xakova
«lsväii über freiwilliges Ansuchen des
Eigenthümers Herrn Johann Müller

' am 3. O k t o b e r 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr, in loco der Rea-
lität vorgenommen werden.

Hiezu werden Kauflustige mit dem
Bemerken eingeladen, daß sich der Ver-
käufer die Genehmigung des Licita-
tionsactes auf 8 Tage vorbehalten
hat und daß den auf der Realität
versicherten Gläubigern ihre Pfand-
rechte ohne Rücksicht auf den Ver-
kaufspreis vorbehalten bleiben.

Die Licitationsdediugnisse können in
der Notariatskanzlei, Stadt Nr . 181,
eingesehen werden.

Laibach, am 28. September 1872.

(2169—3) Nr. 3l02.

Nclicitation.
Vom t. l. Äczulegcllchle Tschernembl

wird delamtt gemacht:
E? sci üncr Ansuchen dcs Matlnat«

Iurj^olö die Nelicillilion der im Orundb.
ää D. 'N. 'O. 'Cummrnda Tichrrnkmbl
»ud Curr.->')i'r. l77 voitommmden, auf
N'i'l'en des Ialob Supancli von Sclo
d î Ottov'z vcsqcwah,lcl>, «e>ichllia> auf
35 fl dcwcilhcten uno laut V>citlltlons'
Protokolles vom 14. Jänner 1871, Zahl
226. vom MalhiaS Beiä^ j aus S^lo
bei Otloui; um den Meislbot per z-jU f l . ei«
slanoencl, Rcalitüt wegen "icht zuge-
haltener LlcitatlonSbcdingnisse vcwiU'gll
und zu deren Vornahme die einzige Tag«
satzung auf drn

8. O k t o b e r d. I . ,
früh 10 Uhr iu dcr Gcrichtelan^el, mit
dem Veijatze angeordnet, d̂>ß t>icdei fsalt-
l'che Ncalilät um jcden Preis an de»
M'istuictmden rnntaligrgsbcn we>den wild.

K, t. Beziilsgericht Tscherncmbl, am
27. A»gust 1872.
(2066 - 3) Nr^4335^

Erccutive

Rcalltätcll-Vclstciqerlln^.
Vom t. l. iveztlli»gellchle Kraüidurg

wird delai'nt gemacht:
Es sci über Aüsuchen der k. l. Fmnnz-

procuratur fur Kram dic txecul've Feil'
bictlmg dcr dl'r Mai ia Pe,ll ' v2ii ,<iol,iz
H,-Ns.30gchizr!gcn, «erichllich auf I0 l0 f t ,
geschätzten, im Grundbl'chc Gil i ttoli î  «ul)
Nclf.-'lit-. 142, P3.Z. 11 vortolnmeiid'N
Neulilcit w?gen t. f. Slcucr per t i l f l .
30 tr. und l3 st. 1 lr. bcwilli^et und
h e,u drei Feilllittungs Tagsayungtn, und
zwar die eiste auf den

8. O l l o d e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

10 D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gcr'chlekai^lci in Klainvurg, nuc
dcm Anhange angeordnet wordcn, daß die
Pfandrcalitüt uei der ersten und zweite»
!>cilb>etung nur um oder über den Schä«
tzungSwerth, bci der dritten „der auch u«-
ter demselben hintangegedcn wc:den wird.

Die iiliitatione-Gedinqlnsse, wo<Ulich
insbesondere jeder Licitant oor dem gemach-
ten Anbote e»n Vadium von 10 "/„ z»
Haudcn der ^icitatiolls-Commission zu er-
legen hat, so wie das Sä>ähungo-P,o
tololl und dcr Grundduchs-^itroct tünne,'
«n der diesgerichllichen Registratur ein-
geseben werden.

K. t. Gezirlsgericht Krainburg, am
22. August 1872.

(2153-3) Nr. 7597.

Curlttorsbestellmlst.
Von dcm t. t Äc^ltogcrlchle Feislliz

wird belalml gemacht:
(3s sel dcm Ucrstordmcn A"lon Tre-

bcc van Za^orjc uuü> dess<n un»ctan»len
Rechtsnachfolger,! Herr Fran; Oeoigcr
von Dorneg zum oui-ator ilä «etnm auf»
gestellt und dtmscldcn d r̂ in dcr Exec«'
l>o»ssache der l. l. Finanzprocuratur gegen
^lnton Trcbcc von Za^vtjc elflosscnc dies»
gcrichtl che Bescheid vom 8. Juni 1872,
^. 4385, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Fcistrlz. am 20stcn
September 1872.

(2171^3) ^ 1 5 ^ 3 8 7 .

Zweite exec. Feilbittuuss.
Vom k. l. slädt -dcleg. Bezirksgcr'chlc

laibach wird im Nuchh.inge z»m löoicte
vom 24. Juni 1872, Z. 9604, bekannt
gemacht:

Cs sei zur ersten FeiltiietungS.Tag-
sahung dcr Wilhelm Rusl'sch.n Ncalila,
Urb. Nr. 90/i», ää Eommenda Vaibach vom
4 Septemb.r l. I . kein Kauflilstiger er-
schienen, und werde demgemäß zu dc>
aus den

5. O l t o b s r 1 8 7 2

anberaumten zweiten executiven Feilbie-
tuu.i obiger Nealilüt geschrlttcn.

Laidach, am 5. September 1872.

(2174—2) Nr. 12166.

Ncassumierung dritter
erecutiver Feilbictunli.

Vom l. t. slädl.«dellg, Btz>ltsge>,chll
laibach niird im ^iactihan^e zum dicsge
sichtlichen Coicte von, 25. Februar 1871,
Z. 3142, li^lannt. gemacht:

Es w^rde udcr Ansuchen der k. l. Finanz»
procuralur die mit dcm Bescheide uom
I I. Dezeniber 1870. Z. 2253l), bew,ll>gle
und mit ccin Blscheioe vom 20. »)un>
1870, Z. 10474. slslicitc I I I . crcc. Feil»
bieluüa dcr dem Anton Nupar von Gra«
slöc gehörigen, im Orundbuchc Äucisperg
Urb.'Nr. 382 und 3K3 vottommlnocn,
auf 833 f l . bcwertljclen Rcalltalcn im
NeassumlerungSwege auf den

9. O k t o b e r 1 8 7 2 ,

vormittag« 10 Uhr hiergerichls, mit dem
Beisätze angeorenct. daß diese Realitäten
auch unter'dem Lchäyungswtllhe an den
Meislolelendc« hiniangegeben we,den.

^ibach, am 26. Jul i 1872.

(2222—1) Nr. 3456.

Executive
Nealltätett-^ersteigerung.

Vom l. l. Vez'rlsgllichle sielsniz wlro
belangt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Franz Hro»
not von Nlcderdorf, l-urch Dr. W nedlller,
die efccuiivc .,cllbielung der dem minoe'j
Anton Hiovat von dorl, duich die Vo>
mui'der Fran^iela H>ooal ut>d BlaS Po-
qorclc. geuöllgen, ^eslchlllch auf 1052ft,
gcichatztll,, im Orunl>buch>.' dcr Hcüschail
Rc>fn>4 «ud Uro.-.)ir. 340 voltommlNde»
Realiiät biwilllgel und hiezu d,ei Fcil.
dictuügs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf dcn

14. O k t o b e r ,
die zwtite auf den

1 5>. N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

j desmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
>m h lsi^eu Amtsloc^le mit d<m Anliurlg,
nlgrordüel wo'dcn, daß die Psandrcallllll
"ci der ersten und zweiten Feilbictnng ,,u>
um oder über den Schätzun^swellh, bei
ocr dritten aber auch uütcr demselben hint«
angegeben werden wird.

Die VicilalionSbedinssnissc, wornaä,
insbesondere jeder Licitant vl'r gemacht»m
Undote ein lOperc. Vadium zu h,.„dt,i
oer Vicilations-Commissilm zu erlegen hat,
so wie das Schätzu»ft.'prl'lololl und de,
Orundbuchskfttacl können in der bics-
.^tickllichcn Registratur eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht Rcifniz, am 10len
Juni 1872.

(2178-1) Nr. 11.083,

Vrecutive
Reillitätelt-Verstcigerult^.

Vom l. l. slädl.-dclcg Bczlil^gerlchle
^aiuach wild plannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr k. l. Finanz»
procuratur »om. h. AerarS die efecutioe
Fciloicluug dcr dem Attton Goiält von
Pöi'dorf gehörigen, gerichtlich auf 2663 st.
60 ls. geschätzten, im Grundbuche Urb.<<
Nr. 80, Rclf.-Nr. 62 aä Pf^llhof^g'lt
Relfnlz vottlimmel'dcn Realität wcgen
schuldigen 212 fl 98 lr. c «. c. ve<
williget uud hiezu tnei FeilbiclungS'Tag-
jahungeu, und zwar die erste auf den

16 O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. November
und die dritie auf den

18. Dezember 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr in
ocr Amlslanzlci, mit dem Anhange angeord«
>ct worden, daß die Pfandrealität bci der
ersten und zw.Ülli F»ilt'ielun^ nu,- u>n
ooer ü!)cr dcn SchayuugSwerch, l»cl d.r
rillen aber auch untcr denisclben hinlan«

gegeben werden wird.
Die ^»citations Bcdilignisse, woruach

luöbcsondcre jeder iiicitant vor gemachlem
Änbolc ein 10pcrc, Vadium zil Handen
der KicilationS'ComMission ^ erlegen hat,
so wie das SchäyungS-Prolololl und der
GrundbuchS-Eftract lilnurn in der dies«
gerichtlichen Registratur eina/schsn werten.

Laibach, am 8. Jul i 1872.

(2219 — 1) Nr76995>/

Ercculive

Nelllitäteu-Vcrsteiqeruliss.
Vom t, l. städt.-delcg. B»z»lsgcrlchle

Rudolfi»wc,lh w>id bekannt gemacht :
Es fei ubcr Ansuchen der l. l . Finnnz»

procuratur in Kr^i» dic execuliuc Vcr»
!t,igerung der dcm Mathias Wenctii von
Wreycn gcl,ö>igcn, gtlichtllch auf 1000 fl.
g'schätzien Realilät ud Hcrlschafl Ou't'chec
«uk Rcl f . -Nr. I 4 9 l , Fol. ^309 ^cto.
10? st. 83 kr. o. 8. o. bewllligct und
t,iczu drc! FcilbletungS'Tagsatzungcn, und
^war dic erste auf den

2 5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 2 N o v e m b e r
und die dritte auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags vnn 11 bis 12 Uhr im
jlmlsgebäude hiergerichl««, mit dcm An-
liange angeordnet worden, daß die Pfand-
^calilät bei dcr erslcn und zweiten Fcilliie-
tung nur um oder lwtt dcn Schatzungswe,lh,
dei der dritten aber auch unter demselben
yinlangegebcn werden wird.

Die KicitaiionSbcd'ngnisse, wornach
»n^blsondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc Vadium zu hmdcn
der Licilationscommission zu erlegen hat,
>owie daS Schähungsprolololl und der
Orundbuchll'lflsact löllncn in der dicSge»
«lchll'chen Registratur eingesehen werden.

Rndolf^werlh. am 9. Auausl 1872

Fleisch Tarif ^
i n d e r S t a d t l a i b a c h f ü r d c n

M o n a t O k t o b e r , 8 7 2 .

3 « ^ .

1. Sorte 'U i < ^ I
(Fleisch bester Qualität): R IAA'5
,. N°s,b'lllt>! " ! " " .
2. Lungen!,, alen kr. tr.
«. ^rs»,s!ii^ > '
4. Kaisl-rstilck P f u n d . 2« 25
5. Echlüsssliiltel
6. Schweisslllcl

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):
7. Hmterhal« »
«. Schuitsrstilcl l ^c .̂
0. Ripp.nstüct s P fM 'd . 24 2l

l<). Obcrwcichc /

3. Sorte
lFlcisä) geringster Qualität):
, 1 . stlrischlopf .
2. Hal«

'. ' l . Ilülsrwliche ' P f u n d . 20 1?
14. VrlislstUlf
>5,. Wadruschinlen ^

Magistrat r>cr l. l. Landeshauptstadt
laibach, am 27. September 1872.

Der Bürgermeister: Tejchman».

Druck und Verlag von Ign«z »<leinm«yr 0 Fed«»- Vamh«rg ln L«ib«ch.


